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KPMG-WU-Workshop

Zweimal pro Semester laden KPMG und das Institut für Ös-
terreichisches und Internationales Steuerrecht gemeinsam 
zum Workshop Unternehmenssteuerrecht „Alles, was Recht 
ist“ ein. Im Rahmen dieser Seminarreihe wird Studierenden 
und anderen Interessent/inn/en die Möglichkeit geboten, 
steuerrechtliche Themen aus Theorie und Praxis gemeinsam 
mit den Vortragenden zu erarbeiten und zu beleuchten. Am 
28.11.2016 referierte Andreas Langer, wissenschaftlicher Mit-
arbeiter des Instituts, gemeinsam mit KPMG-Partner Werner 
Rosar zum Thema „Das neue Verrechnungspreisdokumenta-
tionsgesetz – Zweifelsfragen und Bedeutung für die Praxis“.
Beim nächsten Workshop am 16.1.2017 präsentiert Nadine Ober-
bauer, wissenschaftliche Mitarbeiterin des Instituts, gemeinsam 
mit Dr. Nicole Tüchler von der KPMG (ehemalige wissenschaftli-
che Mitarbeiterin des Instituts) aktuelle Überlegungen zum The-
ma „Ausländische Niedrigbesteuerung – Maßnahmen im KStG“.
 

1. Verleihung des „PwC Best Bachelor Thesis in Tax Law Award“ anlässlich des Semesteropenings
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IFA-Veranstaltung zu       
„Horizontal Monitoring“

Am 5.10.2016 veranstaltete die International Fiscal Associ-
ation (IFA) zusammen mit der Industriellenvereinigung (IV) 
eine Vortrags- und Diskussionsrunde im Haus der Industrie 
in Wien. Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand das Thema 
„Horizontal Monitoring“ – ein Konzept, mit dem durch Ko-
operation zwischen Konzernen und Steuerprüfern der Finanz 
eine zeitnahe Betreuung und Kontrolle von Großbetrieben 
auf partnerschaftlicher Basis entwickelt werden soll. Nach der 
Begrüßung durch Alfred Heiter (IV) referierten Eduard Müller 
(BMF), Robert Ottel (Voestalpine), Dr. Robert Risse (Henkel), 
Leopold Rohrer (Verbund), Theo Poolen (ehem. BMF Nieder-
lande), Hubert Woischitzschläger (BMF) und Dr. Hans Zöch-
ling (KPMG) unter der Moderation von Prof. Michael Lang zu 
diesem hochaktuellen und praxisbezogenen Thema. Im An-
schluss wurden die Teilnehmer/innen der Veranstaltung zu ei-
nem Imbiss eingeladen. Zusätzlich gab es für Mitglieder und 
potentielle Mitglieder der Young IFA die Möglichkeit,  den 
Abend im Rahmen eines Stammtisches ausklingen zu lassen.

Arbitration Konferenz

Expert/inn/en an der WU Wien. Die diesjährige Veranstaltung 
beschäftigte sich insbesondere mit der Suche nach Möglichkei-
ten zur Verbesserung des Verständigungsverfahrens sowie des 
Schiedsverfahrens. In diesem Sinne wurden vor allem alternative 
Streitbeilegungsverfahren, wie zum Beispiel Mediations- oder 
Schlichtungsverfahren, auf ihre Eignung untersucht, die exis-
tierenden Mechanismen zu ergänzen. Unter den Teilnehmer/
inne/n konnte Einvernehmen darüber erzielt werden, dass al-
ternative Mechanismen zur Streitbeilegung ein hilfreiches Ins-
trument darstellen und eine weitere Untersuchung dieser von 
Seiten der OECD und UN wünschenswert wäre. Weitere Dis-
kussionsschwerpunkte waren die Beschränkung des Zugangs 
zu Verständigungsverfahren durch nationales Recht sowie die 
effektive Durchsetzung von erzielten Verständigungen oder 
Schiedssprüchen. Die Veranstaltung stand unter der fachli-
chen Leitung von Prof. Jeffrey Owens, dem es erneut gelang, 
die namhaftesten Expert/inn/en auf diesem Gebiet an die WU 
zu holen und somit eine erfolgreiche Konferenz abzuhalten.

Bereits zum dritten Mal wurde vom WU Global Tax Policy 
Center eine Konferenz zum Thema „International Tax 
Disputes“ abgehalten. Zu diesem Zweck versammelte sich am 
6. und 7.10.2016 ein Kreis von ausgewählten internationalen 

Semesteropening

Am 18.10.2016 lud das Institut für Österreichisches und In-
ternationales Steuerrecht mit freundlicher Unterstützung von 
PwC zum traditionellen „Semesteropening“ in das Restaurant 
“Zum Englischen Reiter“. Nach der Begrüßung präsentierte
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1. Networking bei der Podiumsdiskussion der Steuerberater
2. Verleihung des Ehrendoktorats an Prof. Michael Lang in Kopenhagen
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1. Prof. Eric C.C.M. Kemmeren bei der Konferenz “Recent and Pending Cases at the CJEU on Direct Taxation”
2. Antrittsvorlesung von Prof. Christian Kaeser

Am 17. und 18.10.2016 veranstaltete das Institut für Österrei-
chisches und Internationales Steuerrecht eine Konferenz zum 
Thema „Recent and Pending Cases at the Court of Justice 
of the European Union on Direct Taxation“. Im Fokus dieser 
wissenschaftlichen Veranstaltung standen die Entwicklungen 
im Bereich der direkten Steuern im Hinblick auf die aktuelle 
Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs (EuGH). Bei 
den Vortragenden handelte es sich um Steuerexpert/inn/
en aus Wissenschaft und Praxis aus den jeweiligen Mitglied-
staaten, von denen aus die jeweiligen Fälle an den EuGH 
herangetragen wurden. Im Anschluss an die Fallpräsentati-
onen bildete eine Podiumsdiskussion den Abschluss der Kon-
ferenz, wobei vor allem die Trends in der Rechtsprechung des 
EuGH mit den etwa 100 Teilnehmer/inne/n diskutiert wurden. 
Die im Rahmen der Konferenz aufgezeigten wissenschaftli-
chen Erkenntnisse werden in einem Sammelband erscheinen.

Antrittsvorlesung von 
Honorarprofessor Dr. Christian 
Kaeser
Am 17.10.2016 wurde Dr. Christian Kaeser die Honorarprofes-
sur für das Fach „Steuerrecht“ im großen Festsaal der WU Wien 
verliehen. Nach einleitenden Grußworten von Prof. Michael 
Lang wurde Dr. Christian Kaeser vorgestellt und ans Podium 
gebeten. Dort überreichte ihm Prof. Michael Lang in seiner Rol-
le als Vizerektor feierlich eine Urkunde als Symbol für die An-
erkennung seiner großartigen Leistungen auf dem Gebiet des 
Steuerrechts und für die Ernennung zum Honorarprofessor auf 
unbestimmte Zeit. Im Anschluss fand die Antrittsvorlesung von 
Dr. Christian Kaeser zum Thema „Taxing Corporate Profi ts in 
a Globalized Economy“ statt, in der er ausführlich auf die He-
rausforderungen, mit denen das Internationale Steuerrecht 
konfrontiert ist, einging. Bei dieser Veranstaltung waren zahl-
reiche Vertreter/innen aus dem akademischen Bereich zu Gast, 
ebenso wie Mitglieder der Business Community und namhaf-
ter Anwalts-, Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungskanz-
leien aus ganz Europa. Dr. Christian Kaeser ist unter anderem 
Global Head of Tax und Corporate Vice President der Siemens 
Group sowie Vorsitzender bzw. Mitglied diverser steuerrecht-
licher Verbände und bildet damit ein wertvolles Bindeglied 
zwischen Wissenschaft und Praxis. Er wird seine Fachexperti-
se mit Sicherheit weiterhin als Honorarprofessor am Institut für 
Österreichisches und Internationales Steuerrecht einbringen.

Fachseminar in Kooperation mit 
LeitnerLeitner

Steuerberater/in - Ein Beruf mit 
Zukunft? Studierende fragen - Top-
Steuerberater/innen antworten

Am 14.11.2016, fand auf dem Campus der WU Wien eine Po-
diumsdiskussion zum Thema: „Steuerberater/in - Ein Beruf mit 
Zukunft? Studierende fragen - Top-Steuerberater/innen antwor-
ten“ statt. Im Rahmen der gut besuchten Podiumsdiskussion, 
moderiert von Prof. Michael Lang, hatten die teilnehmenden 
Kanzleien die Möglichkeit, ihr Unternehmen vorzustellen und 
mögliche Karrierewege innerhalb ihrer Kanzlei aufzuzeigen. Die 
namhaften Steuerberater und Partner ihrer jeweilig vertrete-
nen Kanzlei, Peter Bartos (BDO), Andreas Stefaner (EY), Martin 
Schmidt (Grant Thornton Unitreu) und Alexander Komarek (LBG) 
hatten sich zum Ziel gesetzt, bei den Studierenden Interesse an 
der Ausübung des Berufs des Steuerberaters zu wecken. Aus 
den Reihen des Publikums wurden sowohl Fragen über mögli-
che Karrierewege als auch über notwendige Qualifi kationen für 
einen Berufseinstieg in die Steuerberatungsbranche gestellt. Im 
Anschluss an die Podiumsdiskussion luden die Veranstalter zu 
einem Buffet ein. Die Kanzleivertreter/innen standen für Fragen 
der Studierenden bereit und knüpften so mit zukünftigen juris-
tischen und wirtschaftswissenschaftlichen Talenten individuell 
Kontakte. Sowohl für die Kanzleien als auch für die Studierenden 
war die Podiumsdiskussion eine gewinnbringende Veranstaltung.

Konferenzrückblick: “Recent and 
Pending Cases at the CJEU on 
Direct Taxation”

Prof. Alexander Rust die Tätigkeitsbereiche des Instituts. Im 
Anschluss  fand zum vierten Mal die Verleihung des „PwC 
Best Bachelor Thesis in Tax Law Awards“ statt. Im Rahmen 
einer ansprechenden Rede durch Dr. Martin Jann, PwC,  wur-
den die Nominierten und deren Themen vorgestellt: Als bes-
te Arbeiten prämiert wurden dabei jene von Gerald Aichber-
ger (Thema: Besonderheiten der Immo-ESt im betrieblichen 
Bereich), von Aris Oekonomidis (Thema: Die Bemessungs-
grundlage der Immo-ESt bei „Alt-Grundstücken“) und von 
Patrick Brünner (Thema: Anwendungsbereich der Einkünfte aus 
Leistungen iSd § 29 Z 3 EStG). Nach dem offi ziellen Teil der 
Veranstaltung wurden die Studierenden noch zu einem reich-
haltigen Buffet geladen. Mehr als 100 Studierende folgten der 
Einladung und nutzten die Gelegenheit, sich über die Lehre und 
Forschungsaktivitäten des Instituts zu informieren, aber auch um 
den Kontakt untereinander und mit den Professoren und den wis-
senschaftlichen Mitarbeiter/inne/n des Instituts zu intensivieren.

Zum zweiten Mal fi ndet das von Studierenden hervorragend 
bewertete „Seminar aus Unternehmens- und Bilanzsteuerrecht“ 
in Kooperation mit LeitnerLeitner statt. Dieses Fachseminar 
wird im Masterstudium „Wirtschaftsrecht“ und „Steuern und 
Rechnungslegung“ angeboten und gibt den Studierenden die 
Möglichkeit, einen außergewöhnlichen Einblick in das spätere 
Berufsleben zu bekommen. Mitarbeiter/innen von LeitnerLeit-
ner haben im Rahmen dieses Seminars sechs spannende Fälle 
im Bereich Unternehmens- und Bilanzsteuerrecht aus der Pra-
xis herausgegriffen und für die Bearbeitung in kleinen Gruppen 

entsprechend aufbereitet. Gemeinsam erarbeiten die Studie-
renden die Lösungen dieser Praxisfälle und werden dabei durch 
Mitarbeiter/innen von LeitnerLeitner fachlich kompetent unter-
stützt. Diese einzigartige Möglichkeit bietet den Studierenden 
einen umfangreichen Einblick in den späteren Berufsalltag im 
Bereich der Steuerberatung. Am Ende der Lehrveranstaltung 
werden die erarbeiteten Lösungsansätze in den Räumlichkeiten 
von LeitnerLeitner von den Studierenden präsentiert und dis-
kutiert, wobei ein fachlich versiertes Publikum von den ausge-
arbeiteten Argumenten zu überzeugen ist. Dabei werden nicht 
nur die Präsentationsfertigkeiten gefestigt, sondern auch die 
Fähigkeit, Lösungsansätze und Argumente überzeugend vorzu-
stellen. Das Seminar aus Unternehmens- und Bilanzsteuerrecht 
ermöglicht damit einen einzigartigen Einblick in die Praxis und 
verhilft den Seminarteilnehmer/inne/n zu einem fl ießenden 
Übergang vom Studium in die anschließende Berufspraxis.

Ehrendoktorat der Universität 
Kopenhagen

Die Universität Kopenhagen, zweitälteste skandinavische Uni-
versität, hat Prof. Michael Lang am 17.11.2016 ihr Ehrendokto-
rat verliehen. Die akademische Feier fand in Anwesenheit von 
Königin Margrethe II. statt. Prof. Lang betonte in seiner Dan-
kesrede, dass er davon ausgeht, dass diese hohe Auszeichnung 
keineswegs ihm alleine gilt, sondern dass damit die Arbeit des 
gesamten Instituts für Österreichisches und Internationales 
Steuerrecht der WU gewürdigt werden soll. Als weltweit größte 
universitär angebundene Forschungsstätte auf dem Gebiet des 
Steuerrechts sieht es das Institut als Verpfl ichtung an, auslän-
dischen Wissenschaftler/inne/n für Forschungsaufenthalte zur 
Verfügung zu stehen und gleichzeitig die eigenen Wissenschaft-
ler/innen zu ermuntern und zu unterstützen, ihre Forschungser-
gebnisse an Universitäten außerhalb Österreichs zu präsentie-
ren. Die an der Universität Kopenhagen tätigen Steuerrechtler/
innen gehören zu jenen Wissenschaftler/inne/n, mit denen das 
Institut an der WU sehr intensiven fachlichen Austausch pfl egt.
Anlässlich der Verleihung der Ehrendoktorwürde hielt Prof. 
Lang einen Vortrag über „The Multilateralization of Double 
Taxation Conventions – Recent Trends in OECD’S Tax Trea-
ty Policy“. Darin sprach er über jüngste Entwicklungen in der 
OECD, wonach die durch die Anti-BEPS-Initiativen bewirkten 
Änderungen des Internationalen Steuerrechts in die bilatera-
len Doppelbesteuerungsabkommen durch ein multilaterales 
Instrument mit einem Schlag umgesetzt werden sollen. Dabei 
stellen sich eine Reihe von Auslegungsproblemen, wie der Be-
deutung des nationalen Rechts für die Auslegung dieses multi-
lateralen Vertrages oder der künftige Stellenwert von Schieds-
verfahren, auf die Prof. Lang in seinem Festvortrag einging.
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